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Evangelium nach  
Lukas 16, 1-13
Ihr könnt nicht Gott dienen 
und dem Mammon

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jün-
gern:

Ein reicher Mann hatte einen Verwalter. 
Diesen beschuldigte man bei ihm, er ver-
schleudere sein Vermögen.

Darauf ließ er ihn rufen und sagte zu ihm: 
Was höre ich über dich? Leg Rechenschaft 
ab über deine Verwaltung! Denn du kannst 
nicht länger mein Verwalter sein. 

Da überlegte der Verwalter: Was soll ich 
jetzt tun, da mein Herr mir die Verwaltung 
entzieht? Zu schwerer Arbeit tauge ich 
nicht und zu betteln schäme ich mich.

Ich weiß, was ich tun werde, damit mich 
die Leute in ihre Häuser aufnehmen, wenn 
ich als Verwalter abgesetzt bin.

Und er ließ die Schuldner seines Herrn, ei-
nen nach dem anderen, zu sich kommen 
und fragte den ersten: Wie viel bist du mei-
nem Herrn schuldig?

Er antwortete: Hundert Fass Öl. Da sagte 
er zu ihm: Nimm deinen Schuldschein, 
setz dich schnell hin und schreib „fünfzig“!

Dann fragte er einen andern: Wie viel bist 
du schuldig? Der antwortete: Hundert Sack 
Weizen. Da sagte er zu ihm: Nimm deinen 
Schuldschein und schreib „achtzig“!

Und der Herr lobte den ungerechten Ver-
walter, weil er klug gehandelt hatte, und 
sagte: Die Kinder dieser Welt sind im Um-
gang mit ihresgleichen klüger als die Kin-
der des Lichtes.

Ich sage euch: Macht euch Freunde mit 
dem ungerechten Mammon, damit ihr in 
die ewigen Wohnungen aufgenommen 
werdet, wenn es zu Ende geht!

Wer in den kleinsten Dingen zuverlässig 
ist, der ist es auch in den großen, und wer 
bei den kleinsten Dingen Unrecht tut, der 
tut es auch bei den großen.

Wenn ihr nun im Umgang mit dem unge-
rechten Mammon nicht zuverlässig gewe-
sen seid, wer wird euch dann das wahre 
Gut anvertrauen?

Und wenn ihr im Umgang mit dem frem-
den Gut nicht zuverlässig gewesen seid, 
wer wird euch dann das Eure geben?

Kein Sklave kann zwei Herren dienen; er 
wird entweder den einen hassen und den 
andern lieben oder er wird zu dem einen 
halten und den andern verachten. Ihr könnt 
nicht Gott dienen und dem Mammon.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

„Einen fröhlichen Geber hat Gott lieb.“ (aus dem 2. Korinther-Brief des Apostels Paulus, Kapitel 9, Vers 7) 

Kleine Spende – große Hilfe!
Liebe Gemeindemitglieder,

schon der Apostel Paulus bat seine Schwestern und Brüder um Gaben für diejenigen, die es nicht so gut hatten. In dieser 
Tradition stehen wir bis heute: Mit der Caritas-Sammlung helfen wir Menschen in Not. Auch bei uns, hier in unserer Seelsorge-
einheit Bad Waldsee. Denn viele unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger leiden Not: Wenn das Geld nicht reicht für Nahrungs-
mittel, ein neues Kinderbettchen zu teuer ist oder der Schulausflug nicht bezahlt werden kann.

Wir setzen die Mittel, die wir aus der Caritas-Sammlung erhalten, in unserer Gemeinde gezielt ein für Menschen, die in ihrer 
Not oft nicht weiterwissen. Und denen schon mit kleinen Beträgen sehr geholfen ist. Unsere Hilfe tut Menschen Gutes – dank 
Ihrer Spende!

Von Herzen danken wir Ihnen dafür.  Ihre Pfarrer Thomas Bucher und Stefan Werner mit Diakon Dr. Marcel Görres

PS: Selbstverständlich können Sie Ihre Spende steuerlich absetzen!
Am Fuß der Seite die Kontonummern der einzelnen Kirchenpflegen für die Caritas-Sammlung 2019

WORT ZUM CARITAS-SONNTAG

Die Fairen Wochen gehen noch bis 27. September. Die Initiatoren von Stadt und Kirchen, von Jugendhaus und Weltladen haben etliche Aktionen und Angebote vorbereitet. 
 Siehe Seite 4

KIRCHENPFLEGEN
St. Peter Bad Waldsee: Kreissparkasse Ravensburg 
IBAN DE67 650 501 10 00 62 30 40 12, BIC: SOLADES1RVB

St. Peter und Paul Reute: Raiffeisenbank Reute-Gaisbeuren
IBAN: DE35 6006 9350 0023 2100 01, BIC: GENODES1RRG

St. Johannes Baptist Haisterkirch: KSK Ravensburg
IBAN: DE 49 6505 0110 0062 3103 50, BIC: SOLADES1RVB

St. Johannes Ev. Michelwinnaden: Volksbank Allgäu-Oberschwaben
IBAN: DE05 650 910 4000 2805 2005, BIC: GENODES1LEU

Sie wünschen – wir liefern …
… oder was „Siri“ mit meinem Gottesbild zu tun hat 
(Aus: spirituelle Impulse – Denkanstöße zur Caritas-Kampagne 
2019)

„Siri, stell den Wecker auf halb sieben“ – „Martina, ich habe den We-
cker auf sechs Uhr dreißig gestellt.“ „Alexa, spiele Stairway to Hea-
ven.“ – „Ich spiele Stairway to Heaven von Led Zeppelin.“– Was für 
eine wunderbare Kommunikation. Ich wünsche – und die Sprach-
verarbeitungssoftware „Siri“ und Co liefern … Freundlich ist mein Ge-
genüber dabei, auch wenn ich nur pampig nuschele. Nie erhalte ich 
keine Antwort. Wurde ich nicht verstanden (und das auf rein akus-
tischer Ebene), fragt die freundliche Stimme noch einmal nach und 
erfüllt nach einer kleinen sprachlichen Justierung meine Wünsche. 
Ideal, so eine persönliche Assistentin, die mir stets zu Diensten ist.

Auch im Internet kann ich, „klick, klick, klick“, meinen Einkaufswa-
gen füllen, und pünktlich ein bis drei Tage später erhalte ich das 
gewünschte Produkt. Gefällt es doch nicht – ab damit, Retoure. Was 
für eine wunderbare Welt … Wären da nicht auch die Telefonhotlines 
mit Computerstimme, bei denen man nach dem dritten Missver-
ständnis entnervt aufgeben muss: „Bitte sagen Sie Ihr Anliegen.“ 
– „Kundenberater.“ „Habe ich Sie richtig verstanden. Sie möchten 
ein Konto eröffnen?“ – „Nein, Kundenberater.“ „Sie möchten ihren 
Kontostand erfragen, richtig?“ – „Nein, K U N D E N B E R A T E R.“ 
„Leider verstehe ich Sie nicht. Probieren Sie es später noch einmal.“ 

Gottes Software scheint eher von der letzteren Sorte zu sein. Wie 
schön wäre es, wenn er auf mein Beten wie „Siri“ und „Alexa“ gleich 
antwortete. „Martina, die schlechte Stimmung am Arbeitsplatz habe 
ich soeben bereinigt. Du kannst wieder gerne hingehen.“ Auch ein 
Einkaufswagen in Gottes Warenhaus scheint mir ganz praktisch. 
„Eine Portion Energie und extra starke Nerven für den Kinderge-
burtstag nächste Woche bitte.“ – „Ihr Warenkorb enthält  Energie 
und starke Nerven.“ Leider ist nichts von beidem mir schon einmal 
begegnet. Manches Gebet wird nie erhört. Ob Gott mich einfach 
nicht versteht? Das tut die Computerstimme der Bank ja auch nicht 
… Vielleicht ist die Antwort aber auch, dass Gott der ist, den wir nicht 
erwarten. Der nicht verfügbar ist, wie wir es uns nach Menschenart 
denken. Vielleicht füllt er unseren Warenkorb mit Dingen, die wir 

gar nicht bestellt haben, damit wir an ihnen wachsen. Vielleicht ist 
seine einzige Ware aber auch die Zusage „Ich bin bei dir. Ich kenne 
dich, weil ich selbst Mensch geworden bin.“ Den Rest werden wir 
mit diesem Produkt schon schaukeln. Welcher Gott mir lieber ist? 
Ich weiß es nicht.

Wenn es um den Kindergeburtstag nächste Woche geht, ist meine 
Antwort jedenfalls klar ...



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

Sa, 21. September
11.00 Uhr: Tauffeier der Familie 
Eva Blaser und Sven Nörz in der 
Pfarrkirche

So, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis 

Zur Caritas-Woche
9.00 Uhr: Eucharistie (Pe)
18.00 Uhr: Versöhnungsabend im 
Rahmen der Firmvorbereitung in 
Reute

Di, 24. September
7.35 Uhr: Schülergottesdienst  

Do, 26. September
8.30 Uhr: Eucharistie, Pfarrkirche

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis 

Caritas-Kollekte
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst in 
Reute
19.00 Uhr: Eucharistie mit Pfarrer 
Bernd Hillebrand und dem Chor 
„Spirit“ aus Zussdorf

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

Sa, 21. September
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Eva Schilling und Wolfgang Merk 

So, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis

Zur Caritas-Woche
9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 
18.00 Uhr: Versöhnungsabend im 
Rahmen der Firmvorbereitung in 
Reute 
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Pe) nach Gaisbeuren

Di, 24. September
18.30 Uhr: Rosenkranzgebet
19.00 Uhr: Abendlob

Do, 26. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 29. September
CARITAS-KOLLEKTE

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
18.00 Uhr: Vesper-Gottesdienst in 
Reute 
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE mit Prof. Dr. Bernd Hille-
brand in Haisterkirch, mitgestaltet 
mit „Spirit“ aus Zußdorf

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 20. September
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

Sa, 21. September
14.30 Uhr: Trauung des Paares 
Corinna Müller und Fabian Bendel

So, 22. September
25. Sonntag im Jahreskreis

Zur Caritas-Woche
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
Reute 
zeitgleich: „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium der Pfarrkirche
18.00 Uhr: Versöhnungsabend im 
Rahmen der Firmvorbereitung 
Auftakt in der Pfarrkirche Reute 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) in 
Gaisbeuren

Mo, 23. September
19.00 Uhr: Andacht in Kümmeraz-
hofen 

Di, 24. September
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 25. September
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Pfarrkirche

Fr, 27. September
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute

Sa, 28. September
19.00 Uhr: Friedensgebet im Rah-
men der Aktionswoche „Sicherer 
Hafen“. Bei guter Witterung auf 
dem Dorfplatz bei der Friedens-
linde, bei Regen in der Pfarrkirche  
Reute (nähere Infos im nächsten 
Kirchenanzeiger)

So, 29. September
26. Sonntag im Jahreskreis

Erntedankfeier
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) und 
Erntedankfeier mit musikalischer 
Begleitung durch den Kirchenchor
18.00 Uhr: Vesper mit den Schwes-
tern vom Kloster in der Pfarrkirche
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Prof. Dr. Hillebrand) nach 
Haisterkirch

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag 22. September 
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Jakob und Augusta Kirchgessner; 
Adalbert Jehle, Mechthilde und 
Josef Jehle, Agnes Leiprecht, Kla-
ra und Albert Fricker; Alois Kess-
ler; Matthäus Schneider

19.00 Uhr, Gaisbeuren
Maria und Theodor Denzel; Jose-
fine Stehle

Dienstag 24. September
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Franz Zembrot

Sa, 21. September
25. Sonntag im Jahreskreis 

Zur Caritas-Woche
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 22. September
Zur Caritas-Woche

9.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fa-
miliengottesdienst (We und Web) 
in St. Peter, mitgestaltet von den 
Chorwürmern
18.00 Uhr: Versöhnungsabend im 
Rahmen der Firmvorbereitung in 
Reute
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Pe) in der Gaisbeuren

Di, 24. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE, St. Peter
Anschließend Anbetung 

Mi, 25. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Do, 26. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 27. September
9.00 Uhr: EUCHARISTIE in Stein-
ach

Sa, 28. September
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (We) 

So, 29. September
CARITAS-KOLLEKTE

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE mit Prof. Dr. Bernd Hilleb-
rand in Haisterkirch, mitgestaltet 
von „Spirit“ aus Zußdorf

REUTE
„Kinder hören Gottes Wort“ ist an 
diesem Sonntag, 22. September,  
um 10.30 Uhr im Oratorium der 
Pfarrkirche Reute.

SENIOREN
Die Programme für Senioren im 
2. Halbjahr 2019 sind am Schrif-
tenstand von St. Peter oder in den 
Pfarrämtern erhältlich.

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 21. September
13.00 Uhr: Trauung des Paares 
Carla Alice Zaharie und Jan Micha-
el Dowidat in St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 22. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 23. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 25. September
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Haslanden
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 

Spitalkirche
18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle 

Fr, 27. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 28. September
13.30 Uhr: Trauung des Paares 
Elisa Huber und Johannes Marth 
– St. Peter
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 29. September
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
18.00 Uhr: Vesper, gemeinsam mit 
dem Kloster, in Reute
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

AUS HAISTERKIRCHS 
KIRCHENBÜCHERN

Das Sakrament der Ehe haben sich 
gespendet: Manuel Brielmayer 
und Jennifer Hund

In das ewige Leben wurden ge-
rufen: Irma Hepp (72 Jahre); 
Hermann Roth (66 Jahre); Maria 
Ruoff (52 Jahre).

Messintentionen Reute neben-
stehend links in Spalte 3

ROSENKRANZ
Sonntag, 22. September: für die 
Opfer von Naturkatastrophen

SONNTAGABEND
Bernd Hillebrand 
zelebriert
Am 29. September um 19.00 Uhr 
findet in Haisterkirch wieder ein 
Sonntagabendgottesdienst statt. 
Zelebrant ist Prof. Dr. Bernd Hil-
lebrand, der in Bad Waldsee auf-
gewachsen ist und seit 2018 als 
Professor für Praktische Theologie 
an der Katholischen Hochschule 
Freiburg lehrt. Die musikalische 
Gestaltung übernimmt die Gruppe 
„Spirit“ aus Waldburg bzw. Zuss-
dorf mit Liedern zum Mitsingen 
und zum Zuhören. 

Die Messintentionen  
finden Sie nach  

„Weitere Gottesdienste“

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 21. September
Jhtg. Margarete Faiss; Jhtg. Eli-
sabeth Ruetz; Franz Kunz; Maria 
Nold; Maria Gumbel; Irmgard Rei-
ser; Roland Kraus; Maria Oberho-
fer; Maria Denzel; Elfriede Gütler; 
Kreszentia Menig, Frida Senko; 
Sofie Lemmle; Paul und Martha 
Lemmle
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 24. September
Jhtg. Helmut Wild; Rosa Kremm-
ler; Josef Michel; Eugen Schmid; 
Theresia und Josef Rundel; Julia 
und Paul Pfannenstiel
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 25. September
Jhtg. Franz Fesseler; Josef, There-
sia und Brigitte Erath
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

Donnerstag, 26. September
Jhtg. Philipp und Malwine Glo-
cker; Markus Brändle, Agathe und 
Matthias Brändle 
9.30 Uhr; Spital

AUS DEN 
KIRCHENBÜCHERN 

VON ST. PETER

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 22. September 
Hildegard und Frank Leiprecht; 
Franz und Maria Huber, Martin 
Bretz
9.00 Uhr, Pfarrkirche



BLICK in die GEMEINDEN

TERMINE ST. PETER
Dienstag, 24. September

Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Donnerstag, 26. Sept.
Kaffeekränzchen des Kath. Frau-
enbundes um 15.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller). Einge-
laden sind alle, die Lust haben, an 
einer gemütlichen Nachmittags-
runde bei hausgemachten Kuchen 
teilzunehmen. Der Erlös kommt 
sozialen Projekten zugute.

Freitag, 27. September
Gut-Betha-Brunnen-Fest ab 15.00 
Uhr am Gut-Betha-Platz. Siehe 
Meldung unten rechts auf dieser 
Seite.

Ministranten: Wenn das Wetter 
mitmacht, gehen die Haisterkir-
cher Minis am morgigen Freitag, 
20. September, um 14.00 Uhr in 
den Kletterpark im Tannenbühl.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 26. September, trifft 
sich die Krabbelgruppe um 9.00 
Uhr im Jugendraum des Kloster-
hofes in Haisterkirch. Neue Teil-
nehmer dürfen sich gerne bei Nina 
Wegmann unter 0151/74416888 
anmelden.

HAISTERKIRCH

 Tag des Flüchtlings 2019 

MENSCHEN & 

    RECHTE SIND 

UNTEILBAR 
 

Weiteres zum Programm auf der Rückseite   

 
Aktion Sicherer Hafen Der Kirchengemeinderat von St. Pe-
ter hat in seiner letzten Sitzung ausdrücklich das Engagement „Sicherer 
Hafen“ begrüßt. Offiziell per Beschluss unterstützt die Kirchengemeinde 
das Ansinnen des Aktionsbündnisses, Bürgermeister und den Gemeinde-
rat dafür zu gewinnen, dass auch Bad Waldsee zu einem „Sicheren Hafen“ 
wird. Dies bedeutet unter anderem, dass die Stadt aus Seenot gerettete 
Menschen zusätzlich zur ohnehin bestehenden Quote aufnimmt, einem 
Städtebündnis Sicherer Hafen beitritt und/oder die Patenschaft für eine 
Seenotrettungsorganisation übernimmt. Seit Herbst 2018 haben sich 
mehr als 62 Kommunen in Deutschland zu Sicheren Häfen erklärt – und 
ständig kommen neue hinzu (Stand: 27. Juni 2019). Auch wenn die jewei-
ligen Erklärungen unterschiedlich weit gehen, zeigen die Ratsbeschlüsse, 
dass sich Städte, Gemeinden und Landkreise gegen das Sterben im Mittel-
meer und die Kriminalisierung der Seenotretter*innen engagieren.
In der Woche rund um den Tag des Flüchtlings (27. September) gibt es 
eine Vielzahl von Aktionen, die dafür ein Bewusstsein schaffen möch-
ten. Wir als Kirchengemeinde sind stark engagiert an diesem Freitag, 27. 
September. Am Gut-Betha-Brunnen heißt es: informieren und feiern, bei 
Musik, Essen und Trinken. Es beginnt mit einem Impuls auf dem Kirch-
platz. Und dort endet die Veranstaltung auch mit einem Gebet und einer 
Lichtshow, die an die Kirchenwand von St. Peter projiziert wird. 
Für den Kaffee suchen wir noch freiwillige Kuchenspenderinnen und 
-spender. Einfach den Kuchen gegen 15.00 Uhr zum Gut-Betha-Platz 
bringen, bitte mit genauem Rezept.  

Neue Ministranten 
aufgenommen
Am vergangenen Sonntag, 15. 
September fand in Michelwinna-
den die Aufnahme der zwei neuen 
Ministranten statt. Wir freuen uns 
sehr, dass sich die Erstkommuni-
onkinder Anton Gebele und Maria-
Carmen Geray bereit erklärt haben, 
die Aufgaben als Ministranten zu 
übernehmen und wünschen ihnen 
hierbei viel Freude und Gottes rei-
chen Segen.
Zusammen mit Herrn Pfarrer 
Werner und dem Mini-Team war 
der feierliche Abendgottesdienst 
vorbereitet worden. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feier von der 
Jugo-Band aus Bad Waldsee sowie 
durch Oberministrantin Franziska 
Schwegler, welche gekonnt zwei 
Lieder vorgetragen hat. Die Predigt 
von Pfarrer Werner war als Interview 
der „Schwäbischen Rundschau“ an-
gelegt. Im Zwiegespräch kam man 
zu sprechen auf den Schutzheili-

gen der Ministranten, den heiligen 
Tarzisius. Anschließend bekamen 
die zwei neuen Ministranten als 
sichtbares Zeichen ihres Dienstes 
eine bronzene Ministrantenplakette 
umgehängt.

Die Michelwinnader Minis geben 
aus der Mini-Kasse einen Betrag 
über 200 € sowie die Kollekte des 
Aufnahmegottesdienstes an das 
Kinderhospiz in Bad Grönenbach.
 (cst)

MICHELWINNADEN

Michelwinnadens Ministrantenschar. Links und rechts von Pfarrer Wer-
ner (der sich klein gemacht hat) die zwei neuen Ministranten, Anton Ge-
bele und Maria-Carmen Geray. Foto: Christine Stehle

Vortrag zum Thema 
Häusliche Gewalt
Der Katholische Frauenbund lädt 
am kommenden Montag, 23. Sep-
tember, um 19.00 Uhr ins Kath. 
Gemeindehaus (Vortagsraum) zu 
einem Vortrag mit Marion Haber-
mann, der Vorsitzenden des Ver-
eins Frauen und Kinder in Not e. V. 
Ravensburg, ein. Marion Haber-

mann wird zum Thema „Häusliche 
Gewalt“ referieren. Mit diesem Vor-
tagsabend 
möchte der 
Frauenbund 
für das The-
ma sensibi-
lisieren und 
die Arbeit 
durch eine 
Spendenaktion unterstützen. 

FRAUENBUND

KOLPING
Sitztanz ist wieder am Mittwoch, 2. Oktober, von 14.00 Uhr bis  15.30 Uhr 
im Klosterhof in Bad Waldsee (Eingang 3 / Peterskeller). Wir bilden Fahrge-
meinschaften (Anruf bei Agi Jülkenbeck unter der Nr. 6001).

Mitglieder- 
versammlung 
am 27. September
Am Freitag, 27. September, hält 
der Krankenpflege- und Förder-
verein „Gelebte Solidarität“ seine 
Mitgliederversammlung ab. Auf 
der Tagesordnung stehen die 
üblichen Formalien wie Berichte 
über die Arbeit des Vereins, des 
Vorstandes, über die Finanzen und 
die Mitgliederentwicklung. In der 
Versammlung wird auch das neue 
Vereinslogo vorgestellt. Weiter 
gibt es ausführliche Informationen 

über die teilweise unbekannten 
Aufgaben des Vereins und seine 
erbrachten solidarischen Leistun-
gen sowohl für Mitglieder als auch  
und vor allem für Menschen in Not.  
Daher dürften diese Informationen 
nicht nur auf das Interesse der Ver-
einsmitglieder, sondern genauso 
auf das von Nichtmitgliedern sto-
ßen. Neben den Mitgliedern sind 
ebenso interessierte Nichtmitglie-
der herzlich eingeladen. 
Die Mitgliederversammlung be-
ginnt um 16.00 Uhr und findet 
im Katholischen Gemeindehaus 
St. Peter statt (Eingang 3).

GELEBTE SOLIDARITÄT

REUTE
Caritas-Kollekte: In den Kirchen in 
Reute und Gaisbeuren liegen Spen-
dentüten für die Caritas-Kollekte – 
in Reute am 6. Oktober – aus. Sie 
können auch auf dem Pfarramt 
abgegeben werden. Wer überwei-
sen möchte: Die Bankverbindung 
der Kirchenpflege Reute ist auf 
Seite 1 genannt.

Erntedank am 
29. September
Bereits am Sonntag, 29. Septem-
ber, feiert die Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul Reute das Ern-
tedankfest. Den Gottesdienst um 
10.30 Uhr umrahmt der Kirchen-
chor Reute. Grund für die Verschie-

bung – eigentlich ist Erntedank erst 
am 6. Oktober – ist der Wunsch des 
Caritas-Kreises, der am 6. Oktober 
gerne sein 50-jähriges Jubiläum 
feiern möchte. Deshalb verschiebt 
sich der Caritas-Sonntag in Reute 
eben auf den 6. Oktober und Ernte-
dank rückt an dessen Stelle. 
 Mehr hierzu im nächsten KA



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

IN DER BIBEL 
LESEN

Heute, Donnerstag, 19. September
1 Tim 4, 12-16; Lk 7, 36-50

Freitag, 20. September
1 Tim 6, 3b-12; Lk 8, 1-3

Samstag, 21. September
1 Tim 6, 13-16; Lk 8, 4-15 

Sonntag, 22. September
L I: Am 8,4-7; L II: 1 Tim 2,1-8; Ev: Lk 16,1-
13 (oder 16,10-13)

Montag, 23. September
Esra 1, 1-6; Lk 8, 16-18

Dienstag, 24. September
Esra 6, 7-8.12b.14-20; Lk 8, 19-21

Mittwoch, 25. September
Esra 9,5-9; Lk 9,1-6

Donnerstag, 26. September
Hag 1, 1-8; Lk 9, 7-9

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Donnerstag: Matthäus 16,13-20
Freitag: Matthäus 16,21-28
Samstag: Matthäus 17,1-13
Sonntag: Psalm 78,56-72
Montag: Matthäus 17,14-21 
Dienstag: Matthäus 17,22-27
Mittwoch: Matthäus 18,1-14
Donnerstag: Matthäus 18,15-20

Montag, 23. September, 19.30 
Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Abendmeditation. Mit Kur- und 
Reha-Seelsorger PR Egon Wieland
20.00 Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Thema-Abend „Trennung“. … klingt 
in unseren Ohren meist schlecht. 
Unsere Gedanken gehen in Rich-
tung Scheitern, Streit, Trauer, Zer-
rissenheit, Verletzung, Tod … Aber 
ist in solchen Situationen vielleicht 
das Rettende ganz nah? Eine Tren-
nungs- und Unterscheidungsge-
schichte in der Bibel – der erste 
Schöpfungsbericht (Gen 1,1ff). 
Leitung: Kur- und Reha-Seelsorger 
Pastoralreferent Egon Wieland

Dienstag 24. September, 19.00 
Uhr, Hofgartenklinik (Säulenhalle), 
Kurseelsorgekino: „Dienstags bei 
Morrie“. USA 2010. 90 Min. Lei-
tung: Egon Wieland. Eintritt frei, 
Spenden willkommen. 

Mittwoch, 25. September, 19.30 
Uhr, Maximilianbad (Hauskapel-
le): Abendmeditation mit Kur- und 
Reha-Seelsorger i. R. PR Richard 
Pschibul 
20.00 Uhr, Maximilianbad (Hauska-
pelle): Thema-Abend „Alt werden…“ 
Leitung: Richard Pschibul 

Sa, 21. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 22. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus

Mo, 23. September
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 25. September
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 26. September
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche

Fr, 27. September
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 28. September
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 29. September
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus   

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Freitags
18.45 Uhr (vor dem Abendgottes-
dienst in Reute): Sakrament der 
Versöhnung (Beichte). Wenn kein 
Abendgottesdienst angeboten 
wird, entfällt die Beichtgelegenheit.

Samstags
18.00 Uhr: Sakrament der Versöh-
nung (Beichte) in St. Peter
Man kann auch telefonisch ein 
Gespräch vereinbaren. Wir neh-
men uns gerne Zeit für Sie! 

BEICHTE

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Thomas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, Gut-Betha-Platz 9, 
88 339 Bad Waldsee. Druck: Druckerei Marquart GmbH, Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 

offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

KEB

www.keb-rv.de

Katholische Erwachsenenbildung

Kreis Ravensburg e.V.Choralle … – 
der Chor für alle

Wenn die Tage kürzer werden. Mit Christine Ruoff. Ab Samstag,  28. Sep-
tember, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, vier Nachmittage. Ravensburg, Mehrgene-
rationenhaus Weinbergstraße, Weinbergstraße 11-13. Nähere Informatio-
nen unter Tel. 0751 / 36161-30, Fax 36161-50, Mail: info@keb-rv.de

FAIRE WOCHEN

Auftakt mit ökumenischem Gottesdienst
Die Fairen Wochen begannen am vergangenen Sonntag mit einem 
ökumenischen Gottesdienst in der Evangelischen Kirche. Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft Eine Welt e. V. hatten den Gottesdienst zu-
sammen mit Pfarrerin Birgit Oeh-
me und Pfarrer Thomas Bucher 
vorbereitet. Die diesjährigen Fai-
ren Wochen stehen unter dem 
Motto „Gleiche Chancen durch 
fairen Handel“ und nehmen das 
Thema der weltweiten Geschlech-
tergerechtigkeit in den Fokus. 
Im Gottesdienst wurden in szenischen Gesprächen die Geschichten 
von ganz unterschiedlichen, aber allesamt starken Frauen betrachtet. 
Acht Frauen vom Kirchenchor Reute übernahmen zusammen mit der 
Chorleiterin und Organistin Bernadette Behr die musikalische Umrah-
mung des Gottesdienstes, der von rund 150 Gläubigen besucht wurde. 

Weitere Veranstaltungen
Freitag, 27. September, 20.00 Uhr: Faire Modenschau, im Jugendkultur-
haus „Prisma!“
Sonntag, 29. September, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr: „Ihr persönlicher Öko-
Fußabdruck.“ Veranstaltung beim Weltladen.
Zusätzliche Infos unter 
www.weltladen-badwaldsee.de/faire-woche-2019/ (dhe)
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KGR

Im Hinblick auf die Kirchenge-
meinderatswahlen 2020 werfen 
wir in loser Folge immer wieder 
einmal einen Blick auf die Kirchen-
gemeinderatsgremien unserer vier 
Kirchengemeinden und wollen 
damit Appetit machen auf eine 
mögliche Mitarbeit in diesen für 
das Funktionieren unserer Pfar-
reien so wichtigen „Parlamenten“. 

Eine immer 
gut gelaunte Runde
Als jüngstes Kirchengemeinde-
ratsmitglied in St. Peter habe ich 

mich schnell in immer gut gelaun-
ter Runde wohlgefühlt. Meine Auf-
gabenfelder sind der Ausschuss 
„Kinder, Jugend, 
Familie“, der un-
ter anderem eine 
Kinderecke in der 
Kirche eingerich-
tet hat. Außerdem 
bin ich im Verwal-
tungs- und Fest-
ausschuss sowie 
im Scheinheili-
genball-Vorbereitungsteam dabei.
Vor allem die Organisation und 
Durchführung von Veranstaltun-
gen für die Kirchengemeinde hat 
mir bisher sehr viel Spaß bereitet. 
Die zukünftige Gestaltung des 
Gemeindehauses wird sehr an-
spruchsvoll werden, gerne will ich 
mich daran beteiligen.
Positiv blicke ich auf die vergange-
nen Jahre zurück und werde mich 
auch für den künftigen KGR auf-
stellen lassen.

 Philipp Greiner, KGR St. Peter

BAHNHOFSMISSION
150 Jahren Bahnhof Aulendorf: 
Die Bahnhofsmission Aulendorf 
gibt es halb so lange, sie wurde 
kurz nach dem Zweiten Weltkrieg 
eingerichtet. Beim ökumenischen 
Fest-Gottesdienst an diesem Sonn-
tag, 22. September, um 9.15 Uhr in 
der Stadthalle wird ihr Leiter Ulrich 
Köpfler mitwirken, Teammitglieder 
werden Fürbitten vortragen. Auch 

die Kollekte ist für die 
Arbeit der Bahnhofs-
mission bestimmt. Anschließend 
wird das Team am Bahnhof mit 
einem Infostand präsent sein und 
sein Engagement vorstellen. An 
Mitarbeit Interessierte können sich 
informieren. Besucher der Bahn-
hofsmission erhalten eine kleine 
Überraschung.


